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3. Vereinshöck 2011  -  Protokoll 
 
 
Am Höck vom 30. September 2011 im Restaurant National in Näfels nehmen folgende 
Mitglieder teil: 
 
HB9BXQ, Präsident 
HB9ACD 
HB9AQF 
HB9BTI 
HB9CCM 
 

HB9CEI 
HB9CUI 
HB9CWW 
HB9DBV 
HB9DLN 
 

HB9IRJ 
HB9MNV 
HB9RRL 
HB9SEW 
HB9TMD 
 

HB9TUU 
HB9WQ 
HE9KNF 
HE9ZAD 
HE9ZDM 
 

Gäste: HB9MNP, Ernst Lüber 
 Beatrice, XYL von HB9CEI/Hans 
 Creuza, XYL von HB9CCM/Peter 
 Martha, XYL von HB9AQF 
 Rosmarie, XYL von HB9IRJ/José 
 
Entschuldigt haben sich: 
HB9APO 
HB9ATE 
HB9DFZ 
 

HB9EKJ 
HB9IQB 
HB9IRK 
 

HB9PWD 
HB9SDB 
 

 

 
 
Das Auffallendste am heutigen Stamm ist der grosse Frauentisch. Hier drehen sich die 
Gespräche nicht unbedingt um Technik, gute Radioverbindungen oder um die neusten 
iPhones. Da gibt es Wichtigeres und Interessantes zu besprechen… HB9BXQ/Renato 
benutzt die Gelegenheit, den XYLs für ihre Geduld und ihre Nachsicht zu danken – es ist 
sicher nicht immer einfach, ständig mit dem Nebenbuhler Radioamateur zu leben. Ein 
herzliches Willkommen auch an HB9MNP/Ernst, dem technischen Helfer unserer Sektion. 
 
HB9ATE/Heinz musste sich zwar für heute entschuldigen, dafür beamt Renato einige 
Fotos auf die Leinwand über den Abbau der legendären Antenne auf Heinz‘ früherem QTH 
am Dorfeingang von Näfels. 
 
Relaisinstallationen HB9GL, Stand der Dinge 
Das Relais in Zürich steht nicht mehr an seinem alten Standort. HB9MNP/Ernst hat es 
provisorisch oberhalb Herrliberg installiert. Seine Leistung: 10 Watt. Die Verbindung von 
Mollis nach Zürich funktioniert gut, umgekehrt etwas weniger. Der W-Lan-Link Bachtel-
Fronalp ist nach einem Blitzschaden wieder repariert, und die Internetanbindung 
funktioniert. Allerdings sind die Computeransagen teilweise verzerrt. Nach den Ursachen 
wird gesucht. 
 
Bericht über die Präsidentenkonferenz der USKA in Emmenbrücke 
Am Wochenende vom 24./25. September fand in Luzern das HAM-Fest statt. Einige 
Mitglieder unserer Sektion waren dort. Einhellig sind sie der Meinung, dass es eine 
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gelungene Veranstaltung war. HB9BXQ/Renato orientiert über die neuen Leitlinien der 
USKA, die das Vorstandsmitglied HB9AMC/Willi Vollenweider an der 
Präsidentenkonferenz vorstellte. Die ausführlichen Leitlinien können unter www.hb9gl.ch 
nachgelesen werden. 
 
Erfolgreich war die USKA am diesjährigen MUBA-Stand vertreten. Der Erlebnisparcours 
hat vor allem viele Jugendliche angezogen. Reicht wohl ihr Interesse für eine 
Radioamateurkarriere? 
 
Für die Radiostation HB9O im Verkehrshaus werden Operateure gesucht, nicht nur zum 
Funken, sondern vor allem auch für die Kontaktpflege mit dem Publikum. Nähere Angaben 
sind auf der Website der USKA zu finden. 
 
HB9AQF/Hans möchte wissen, warum die Protokolle des USKA-Vorstands nicht auf der 
USKA-Website veröffentlicht werden, wie es ursprünglich einmal abgemacht wurde. 
Dieses Anliegen kam bei der Präsidentenkonferenz nicht zur Sprache. Die USKA hat 
immer noch einen Rumpfvorstand, der am Anschlag arbeitet. Wohl auch deshalb ist noch 
nicht immer alles so, wie es sein sollte. 
 
USKA-Statutenänderung: Antrag der USKA-Sektion St. Gallen 
Die USKA-Sektion St. Gallen bittet uns um Unterstützung ihres Antrags auf 
Statutenrevision für die nächste Delegiertenversammlung. An der Urabstimmung 2010 
wurde eine vom Vorstand unterbreitete Statutenänderung angenommen, nach der nur 
noch die von der DV gutgeheissenen Traktanden den USKA-Mitgliedern im Rahmen der 
Urabstimmung zur Annahme oder Ablehnung vorgelegt werden. Traktanden, welchen die 
DV nicht zustimmt, gelangen nicht mehr in die Urabstimmung. Die St. Galler Sektion 
empfindet diese Regelung als undemokratisch. Zumal weniger als die Hälfte der USKA-
Mitglieder auch Mitglieder einer Sektion sind, diese somit von niemandem vertreten 
werden. Es wird nun beantragt, dass die Delegierten - wie früher - die Traktanden beraten 
und Empfehlungen für die Urabstimmung formulieren. Der Text des Antrags und die 
Begründung sowie ein Diskussionsforum sind auf der Website der Sektion St. Gallen 
aufgeschaltet: www.hb9cc.ch . Die Mitglieder der Glarner Sektion sind gebeten, sich 
Gedanken über diesen Antrag zu machen. Am nächsten Höck werden wir darüber 
diskutieren.  
 
Standortsuche für das Sektionsmaterial von HB9GL 
HB9ACD/Hans und HB9DLN/Maya haben ihr „Heimetli“ in Bilten verkauft und zügeln im 
Frühjahr 2012 nach Lyss im Berner Seeland. Das hat auch einige Folgen für die Glarner 
Sektion. Gesucht wird ein neuer Standort für das in Bilten gelagerte Radiomaterial der 
Sektion. Es handelt sich dabei um einen Gittermasten, einen zerlegten Beam und rund 
1 m3 Material. Wer hat einen entsprechenden Platz? 
 
Verschiedenes aus der Sektion 
An der letzten HV wurde der unabhängigen Sektion HB9DR die Bewilligung erteilt, am 
Relaisstandort Fronalp ein D-Star-Relais zu Versuchszwecken einzurichten. Die Versuche 
sind noch nicht gestartet. Da sich beide HB9DR-Mitglieder, HB9SDB/Rolf und 
HB9EKJ/Geni, für den heutigen Höck Abend entschuldigt haben, kann niemand Stellung 
dazu nehmen.  
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HB9TUU/Phil stellt seine neue Errungenschaft vor: Ein kleines Handfunkgerät für 2 m und 
70 cm, 2 Watt Leistung. Es stammt aus Hong Kong und kostete ganze 30 Dollars. Zudem 
wird er am Sonntag, 2. Oktober, auf dem Nüenchamm beim SOTA mitmachen  
 
HB9BXQ/Renato verweist einmal mehr auf unsere Website www.hb9gl.ch mit 
verschiedenen interessanten Links (z.B. Sonnenaktivität, Weltraumwetter, 
Funkbedingungen…). 
 
Unser Finanzchef HB9BTI/Peter verteilt die Einzahlungsscheine für die Sektionsbeiträge. 
Eine allfällige Aufrundung wird immer geschätzt. Die Abwesenden erhalten die Rechnung 
per Post. 
 
HB9BTI/Peter war beim CQ WW RTTY-Contest von Ende September erfolgreich. Er 
erreichte – nur am Sonntag – 580 Verbindungen und 46 US-Staaten. 
 
Ausnahmsweise wird der nächste Höck wegen Terminkollisionen am Freitag, 
18. November 2011, wie üblich im Restaurant National in Näfels stattfinden. 
 
 
 
Bilten, 12. Oktober 2011   Für das Protokoll 
 HB9DLN, Maya Appenzeller Blaser 
 Sekretärin 


